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Lukas 10:27 

„Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem Herzen,  
mit ganzer Hingabe, mit all deiner Kraft und mit deinem ganzen Verstand.  

Und deinen Nächsten sollst du lieben wie dich selbst.“

von Roland Greger - Bibliaden #234 vom 30.8.2026 auf JC channel - Der Jesus Christus Kanal - JCchannel.com 

Jesus ist Liebe pur. Nur aus seiner grenzenlo-
sen Liebe heraus haben wir die Gnade der 

Erlösung erhalten. Menschen, die eine enge Be-
ziehung zu Jesus haben, kennen das immense 
Ausmaß dieser Liebe. Auch hören wir immer 
wieder in Berichten von Nahtoderfahrungen, 
selbst von Atheisten, dass sie Jesus getroffen ha-
ben und von dieser überaus großen Liebe förm-
lich eingehüllt waren. 
Als Jesus von einem Schriftgelehrten gefragt 
wird, was denn das höchste Gebot überhaupt sei, 
antwortet er mit den oben zitierten Worten. Wir 
sollen Gott lieben, aber nicht nur einfach so, 
sondern, Jesus sagt uns, mit allem, was über-
haupt möglich ist: mit deiner ganzen Hingabe, 
mit all deiner Kraft und mit deinem ganzen Ver-
stand.  
Da gibt es wohl kaum etwas, das das übertrump-
fen kann: mit deiner ganzen Hingabe und all 
deiner Kraft. Ganze Hingabe, all deine Kraft. Nicht 
ein bisschen oder Bereich deiner Möglichkeiten, 
nein, komplett, mit allem was du hast. ER gibt uns 
seine vollkommene Liebe, aber er möchte auch, 
dass wir uns ihm komplett Hingeben.  

Du magst jetzt einwenden, du könntest doch 
Liebe nicht einfach einschalten wie ein Licht. Ja 
und nein! In dem Vers steht noch etwas: „… und 
mit deinem ganzen Verstand!“. Liebe ist - auch - 
ein Bereich des Verstandes, also des logischen 
Denkens und das kannst du durchaus steuern. 
Als nächstes weist uns Jesus darauf hin, dass wir 
unsere Mitmenschen lieben sollen. Auch hier, 
nicht einfach so Larifari, sondern „wie dich 
selbst“. Jeder tut doch für sich selbst genau das, 
was ihm am liebsten ist. Genauso sollen wir an-
dere lieben, was zur Folge hat - haben sollte - das 
auch wir für unseren Nächsten genau das tun, 
wie es für ihn am Besten ist.  
Im Grunde tun wir für uns selbst grundsätzlich 
das Beste, wenn wir - nach Jesu Anweisungen - 
IHN lieben aus ganzem Herzen und auch unsere 
Mitmenschen und entsprechend handeln. Du 
öffnest Gott damit die Türen, dass er seinen Se-
gen reichlich über dich ausschütten kann und 
dein Nächster wird auf deine Handlungen im 
Umkehrschluss ebenfalls sehr positiv reagieren, 
im Bezug auf dich. 
Du kannst also nur gewinnen und lebst gleichzei-
tig „wohlgefällig“ vor Gott.  
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